
 

Vorlage Nr. 2020/084 
 

AMT FÜR HOCHBAU UND 
GEBÄUDEWIRTSCHAFT 

 
Schn 

Balingen, 27.02.2020 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Technischer Ausschuss  öffentlich am 11.03.2020 Entscheidung 
Ortschaftsrat Weilstetten  öffentlich am 17.03.2020 Anhörung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Grundschule Weilstetten, Pausenraumerweiterung 
- Baubeschluss 
 
 
 
Anlagen: Funktionsskizze, Vorentwurf   
  
 

Beschlussantrag: 
 
1. Der Schaffung einer Pausenraumerweiterung mit voraussichtlichen Gesamtkosten in Höhe 

von 70.000 € wird zugestimmt.  
 
2. Die zusätzlich notwendigen finanziellen Mittel in Höhe von 19.000 € werden überplanmäßig 

im Rahmen des bestehenden Finanzhaushalts zur Verfügung gestellt. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Auszahlungen des Finanzhaushalts 2020  
 

Einmalig: 70.000 €  
 

Veranschlagung der Mittel: 
 

Haushaltsjahr 2020  : 
planmäßig                            51.000 €      - Auftrag / Kostenart   721100100603 / 78710000 

 
Besonderer Hinweis zur Deckung: 
 
Der überplanmäßige Mittelbedarf von insgesamt 19.000 € kann voraussichtlich über Einnahmen 
von Verfügungsmitteln des Ortschaftsrats, Eigenleistungen der Eltern, Lehrern sowie Sach- und 
Finanzspenden gedeckt werden.  
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 
Die Schulkinder der Lochenschule benötigen für ihre Pausen und unterrichtsfreie Zeit während 
der Schulzeit dringend mehr und vielfältigere Bewegungsflächen. Eine naheliegende Möglich-
keit zur Ausdehnung der Fläche und zur Schaffung eines Bewegungsparcours ist die bisher 
ungenutzte Rasenfläche mit einem „Wäldchen“, die im Nordwesten an den Pausenhof angrenzt.  
 
Die gemeinsam mit Schülern, Lehrern und Eltern erarbeitete Konzeption sieht eine naturnahe 
Aufteilung der Spielfläche in unterschiedliche Aktivitätsbereiche vor. Als fließende Grundform 
erstreckt sich der Parcours vom lauten Aktionsraum über den Bereich „Körpererfahrung – Sinne 
- Balancieren“, der sich höhentechnisch aus dem Wäldchen heraus entwickelt und sich zum 
ruhigen Spielbereich hin abtreppt. Als Pendant gegenüber liegt der „leise“ Bereich mit Baum-
haus und grünem Klassenzimmer. Der Parcours wird umlaufend eingefasst durch Erdwälle mit 
Blütensträuchern als Insekten- und Bienenweide. 
 
Eine Hecke mit integriertem Zaun umgrenzt den kompletten neuen Schulhofbereich. Die Wen-
deschleife für Spielfahrzeuge verknüpft gleichzeitig den bisherigen Schulhof mit dem neuen 
Spielbereich. So entsteht eine große zusammenhängende Fläche, die den Kindern ein groß-
räumiges und selbstbestimmtes Bewegen und Austoben erlaubt. Die fließende Form des ge-
samten Parcours gibt keine Richtung vor, lässt Raum für Fantasie und Veränderbarkeiten bzw. 
Gestaltungsfreiheit im Spiel.  
 
Diese Konzeption nahm an einem bundesweiten Wettbewerb für „Schulhofträume“ des Deut-
schen Hilfswerks teil und kam bei insgesamt 250 Teilnehmern - leider ohne Förderzusage - in 
die engere Wahl.  
 
Nichtsdestotrotz sind alle Beteiligten hoch motiviert, die Idee schnellstmöglich in die Realität 
umzusetzen. Große Eigeninitiative zeigt sich beim Elternbeirat und dem Förderverein der Schu-
le. Im Anwerben von Drittmitteln bzw. mit Ideen für die Eigenleistung sind sie sehr kreativ. Beide 
haben bereits eine beträchtliche Summe als Unterstützung für das Projekt zugesagt. Weiter 
sollen voraussichtlich Mittel aus dem Erlös der jährlichen Fahrradbörse zur Verfügung gestellt 
werden. Ideen wie ein Spendenaufruf und ein Spendenlauf der Schüler, speziell für den Bewe-
gungsparcours am Tag der offenen Tür an der Schule, sind aktuell in Planung bzw. in der Um-
setzung. Es sollen gezielt die ortsansässigen Unternehmen, Vereine, die Volkshochschule, 
Baumschulen, etc. angesprochen werden um erfolgreich Drittmittel einzuwerben (z.B. Hecken-
spenden / Balancierstämme).  
 
Auch der Ortschaftsrat Weilstetten stellt einen finanziellen Beitrag aus seinen Verfügungsmitteln 
in Aussicht.  
 
Im weiteren Projektverlauf werden die Schulkinder ebenfalls wieder mit einbezogen, sowohl bei 
noch anstehenden finalen Entscheidungen, als auch bei der Umsetzung bzw. Ausführung des 
Parcours, bezogen auf Eigeninitiative und Eigenleistung. 
 
Insgesamt stellt die geplante Pausenhoferweiterung eine von allen Beteiligten begrüßte, we-
sentliche Verbesserung des Umfeldes der Lochenschule dar.  
 
 
 
Frieder Theurer  
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